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Am obere Zürisee

e chli blööd-, mäint de Fritz, «s Salz fehlt.- «Oder der Anke*,
säit de Ruedi. — Chuurz, es hät käne wele rüeme. Aber die
Groppe händ abe müese. so vil Rebedaz hämer ghaa. Mir wää-
red suscht nüd schlächt uusgglachet wörde, wänns uuschoo wäär,
dasz mir öisers sälber Ggräukts nüd hetted möge.

* »
»

Sprüdiwöörter

Was nüd Schyter gid, gid Stock.

De «Hetti» und de «Wetti- händ nie nüüd ghaa.

De Hansheiri Früeggnueg und de Hansheiri Guetggnueg
sind Brüedere.

De Huuser seid Franke, de Güüder Fränkli.

S mues jede mit syner eigne Huut z Määrt.

Rächt tue gaad über hübsch.

Was überen ischt, ischt däne.

Ring derzue, ring devoo!

55


	Sprüchwöörter

